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... das Fußballmagazin des TSV Abtswind

Bayernliga: Samstag, 30.03.2019, 16 Uhr
TSV Abtswind – DJK Ammerthal
Kreisliga: Samstag, 30.03.2019, 16 Uhr
FC Gerolzhofen – TSV Abtswind II
A-Klasse: Sonntag, 31.03.2019, 13 Uhr
SG Abtswind / Feuerbach / Geesdorf – SV Mönchstockheim





Liebe Abtswinder, liebe Sportfreunde,

Am Samstag ist die DJK Ammerthal unser 
Gast beim Bayernliga-Heimspiel in der Kräuter 
Mix Arena. Hierzu darf ich neben den Spielern, 
Trainern und Funktionären auch alle mitgereis-
ten Fans herzlich willkommen heißen. Außer-
dem begrüße ich den Schiedsrichter Philipp 
Ettenreich aus der Gruppe Donau mit seinen 
Assistenten Matteo Heiß und Julian Bunk.

Mit der DJK Ammerthal kommt ein erfahrener 
Bayernligist (6 Saisons) mit einem derzeit etwas 
komfortableren Tabellenplatz als Abtswind zum 
TSV, was das Spiel für die Kräuterkicker jedoch 
nicht einfacher macht.

Zeitgleich zur ersten Mannschaft tritt unsere 
zweite Mannschaft in Gerolzhofen beim Zweit-
platzierten gegen das Leder. Letzterer ist mit 
zwei Remis, einer Niederlage und einem Sieg 
nicht mit Vollgas aus der Winterpause gekom-
men. Die DJK Wülfershausen und der SV 
Stammheim sind hier dicht auf den Fersen, eine 
harte Nuss für die Truppe von Abtswinds Patrick 
Gnebner.

Aller guten Dinge sind bekanntlich drei: Die 
dritte Abtswinder Mannschaft, Spielgemein-
schaft mit dem FC Feuerbach und dem 1. FC 
Geesdorf begrüßt am Sonntag um 13 Uhr nach 
dem Sonntagsbraten die Mönchstockheimer 
Fußballmannschaft. Scheinbar drei Plätze 
hinter uns, kann Mönchstockheim mit seinen 
zwei Spielen Rückstand theoretisch sogar ganz 
unverhofft an uns vorbeiziehen.

Das Zirndorfer Bier-Barometer wird nun mit 
100 Litern dreistellig. Man munkelt, ob diese 
Marke in der Vergangenheit nicht schon das 
ein oder andere Mal vor Weihnachten erreicht 
wurde. Wie dem auch sei, leitet die Zirndorfer 
Brauerei je Sieg einer unserer drei Herrenteams 
5 Liter ihres besten Gebräus zu uns herab.

Attraktive, faire und spannende Spiele darf 
ich allen Lesern unseres Heftlas – ob von der 
gedruckten Hochglanz-Broschüre oder dem 
blättrigen E-Paper auf unserer Homepage www.
tsv-abtswind.de wünschen sowie die notwendi-
gen 10 von 9 Punkten für den TSV Abtswind ;)

Alexander Mix

Editorial
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Manuela Gress & Team



Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die 
im April ihren Geburtstag feiern!
 

02.04.  Max Kursawe
03.04.  Rudi Weikert
05.04.  Emily Koos
05.04.  Julia Stegner
06.04.  Jona Riedel
07.04.  Bernhard Kniewasser
08.04.  Julia Behringer
08.04.  Lukas Behringer
08.04.  Simona Martorelli
08.04.  Edgar Wildeis
09.04.  Karl-Heinz Büttner
09.04.  Philipp Hummel
12.04.  Thomas Stiele
13.04.  Alexander Krüger
15.04.  Max Hillenbrand
16.04.  Barbara Ellis
18.04.  Peter Baumann
18.04.  Maria Eckopf
18.04.  Iris Höfer
18.04.  Wolfgang Starz
19.04.  Ramona Riedel
20.04.  Thomas Bachinger
20.04.  Heiko Därr
20.04.  Max Görke
20.04.  Peter Wendel
21.04.  Christopher Lenhart
21.04.  Barbara Schnauder

22.04.  Adrian Dußler
22.04.  Andreas Huscher
22.04.  Melanie  Klotsch
22.04.  Michael Klotsch
24.04.  Andrea Ludwig
25.04.  Manfred Bohn
26.04.  Ingrid Fink
26.04.  Konrad Hespelein
26.04.  Laura Hespelein
27.04.  Max Abtswindermann
28.04.  Jonas Höfer
28.04.  Benjamin Klotz
28.04.  Markus Noras
28.04.  Rehberger Ronja
29.04.  Fabian  Noras
30.04.  Melissa Hespelein
30.04.  Walter Keil
30.04.  Paul Krauß

Geburtstage
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TinoGrafiert Fotografie • www.tinografiert.de • Hochzeitsfotografie in Würzburg – Freising – München 

jZt bcHen FüR 2019 & OsNlO nGeNt-HoInscHe

TIN
GRAFIERT

Hochzeitsreportagen 

tinografiert.de

mcH ChAr, Wa Ohn dcH ElIc n wRgOmN Rd wäE.
- ObT EsN -



Tor: 	 Florian Warschecha, Felix Wilms
Abwehr: 	 Mathias Brunsch, Sven Gibfried, Adrian Graf, Daniel Hämmerlein, Michael 		
	 Herrmann, Christopher Lehnhart, Marcel Ruft, Max Wolf
Mittelfeld: 	 Adrian Dußler, Jürgen Endres, Shawn Hilgert, Max Hillenbrand, Christopher 		
	 Lehmann, Nicolas Wirsching, Jonas Wirth, Lukas Wirth
Angriff: 	 Camilo Fischer, Roman Hartleb, Frank Hartlehnert, Philipp Hummel, Pascal Jeni, 		
	 Jona Riedel, Yannick Zunder

Bayernliga_unser Team



Bayernliga_DJK Ammerthal

 09383 / 6691
 0152 / 08311290
 ladiesfirst@live.de
Termine nach Vereinbarung

Brunova Höfer
Stämmbauersweg 8a
97355 Abtswind

H.v.l.: 	 Maximilian Höhenberger, Michael Jonczy, Daniel Gömmel, Sebastian Zecho, Vinzenz 		
	 Stemp, Mario Zitzmann, Ralph Egeter, Johannes Kohl, Jonas Weigert, Nico Wittmann
M.v.l.: 	 Reinhold Badura (Spielleiter), Tobias Rösl (Sportdirektor), Paul Luber (Stadionsprecher), 	
	 Klaus Wittmann (Betreuer), Willibald Haller (CO & Torwart Trainer), Dominik Hauß-		
	 ner (Chef Trainer), Johannes Wittmann (Co Trainer), Klaus Kaufmann (Masseur), 		
	 Manfred März (Masseur), Stefan Badura (Vorstand Sport), Heinrich Erwin (Platzkassier), 	
	 Georg Paulus (Vorstand Finanzen & Marketing)
V.v.l.: 	 Florian Fruth, Michael Dietl, Tobias Hüttner, André Karzmarczyk, Marcel Schumacher,		
	 Christopher Sommerer, Marco Weber, Tobias Särchinger, Benjamin Burger, 	Patrick Stauber



u

Bayernliga_Schiedsrichtergespann

Schiedsrichter:
Philipp Ettenreich
Schiedsrichtergruppe:
Donau

Verein: 
VfL Zusamaltheim

Assistenten:

Matteo Heiß

Julian Bunk

u

Bayernliga_



11

Bayernliga_Tabelle

Bayernliga_aktueller Spieltag

Bayernliga_letzter Spieltag
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Bayernliga_Fieberkurve

DJK AmmerthalTSV Abtswind

Bayernliga_Saisonstatistik

_Ergebnis-Historie
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Bayernliga_Kreuztabelle



 

 

 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Fußballfreunde 
 
gerne stehe ich auch Ihnen mit Rat und Tat bei 
Beschwerden rund um den Bewegungsapparat 
zur Seite.  
 
Kurzfristige „Notfalltermine“ sind bei uns innerhalb 
weniger Tage möglich. 
 
 
Ich wünsche für den weiteren 
Saisonverlauf viel Glück und  
Kampfgeist. 
 
 
Mannschaftsarzt  
Dr. med. N. Gerhard 
 
 
 
 
Info:  
Orthopädie Zentrum Kitzingen:  Tel. 09321 - 390290 
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Bayernliga_Der Trainer hat das Wort

Liebe Fans des TSV Abtswind, 
verehrte Fußballfreunde,

ich begrüße herzlich die DJK Ammerthal mit 
Spielern, Trainer- und Betreuerstab, sowie allen 
Fans.

Mit der DJK empfangen wir heute eine Mann-
schaft, die sich durch hervorragende Leistungen 
während der gesamten Saison, einen sicheren 
Tabellenplatz im Mittelfeld der Liga erarbeitet 
hat. Wie stark die DJK tatsächlich ist, konnte 
man erst letzte Woche sehen, als man erst kurz 
vor Schluss gegen eine so starke Mannschaft 
wie den SV Seligenporten die Punkte lassen 
musste. Auch im Hinspiel zeigten die Ammert-
haler Kicker ihre Klasse.

Für das heutige Spiel kann die Devise nur 
weiterhin lauten: kämpfen, rennen und an uns 
glauben! Wir sind auf dem richtigen Weg. Und 
irgendwann kehrt auch das Spielglück zurück. 
Wir haben letzte Woche in Aubstadt eine anspre-
chende Leistung gezeigt. Nur wurden uns auch 
ganz klar die aktuellen Baustellen aufgezeigt. 
Baustellen, die wir nur mit fußballtechnischer 
und mentaler Weiterentwicklung nach und nach 
beseitigen werden.

Dennoch stimmt mich das Auftreten sowohl in 
den beiden letzten Spielen wie auch im Training 
sehr zuversichtlich. Meine Jungs haben endlich 
begriffen was zu tun ist, um die Bayernliga 
halten zu können. Jetzt müssen wir es nur noch 
umsetzen…

Euer Coach

Mario Schindler



Bayernliga_TSV Aubstadt – TSV Abtswind 3:0 (1:0)

3:0, das klingt deutlich. Doch der TSV Abts-
wind bot der heimstärksten Mannschaft der 
Bayernliga Nord einen sehenswerten Fight und 
verpasste dem Aufstiegskandidat mindestens 
ein blaues Auge. Doch der angeschlagene Riese 
landete einen Glückstreffer zum richtigen Zeit-
punkt und setzte kurz nach der Pause mit zwei 
kurz aufeinander folgenden Treffern zum K.o.-
Schlag an.

Von Beginn an setzte das Team von Trainer 
Mario Schindler auf Offensivpressing und ließ 
dem Gegner keine Luft zu atmen. Bereits tief 
in der gegnerischen Hälfte liefen die Gäste an 
und störten die Heimelf bereits im Aufbauspiel. 
Viele gewonnene Zweikämpfe sorgten für einen 
sehr guten Start in die Partie. In der ersten halben 
Stunde spielte sich das Geschehen fast nur in der 
Hälfte des Gastgebers und Aufstiegskandida-
ten statt. Doch der Außenseiter aus Abtswind 
konnte aus der Feldüberlegenheit nichts Zählba-
res machen: Christopher Lehmann und Shawn 
Hilgert wurden bei ihren Vorstößen in den Straf-
raum im letzten Moment gestört und Adrian 
Dußler setzte einen Schuss aus dem Rückraum 
links am Tor vorbei. Eine Ecke konnte Aubstadts 

Torhüter Christian Mack von der Linie kratzen. 
Die beste Möglichkeit bot sich Adrian Dußler, 
der einen Freistoß aus 17m jedoch in die Mauer 
setzte. So kam es wie es kommen musste und 
die Heimelf nutzte ihre erste Chance im Spiel: 
Spielmacher Ingo Feser setzte einen Freistoß 
aus 20m aufs Tor, der Ball wurde für Torwart 
Florian Warschecha unhaltbar abgefälscht und 
landete in der Mitte des Tores (45.).

Trotz dieses Nackenschlags kamen die Gäste 
mit neuem Elan aus der Pause und versuchten 
den schnellen Ausgleich zu erzielen. Nach einem 
Eckball wurde Verteidiger Mathias Brunsch 
sehr fragwürdig am Kopfball gehindert, Pascal 
Jeni´s Schuss aus spitzem Winkel ging am Tor 
vorbei und Christopher Lehmann scheiterte mit 
einem Schuss aus der Drehung an Keeper Mack. 
Dann die vielleicht spielentscheidende Szene: 
Bei einem Einwurf, den der Unparteiische für 
Aubstadt entschied reklamierten die Gäste und 
das wurde bestraft. Die Gastgeber machten das 
Spiel schnell und Nicolas Wirsching ließ seinen 
Gegenspieler aus den Augen. Beim Hinterher-
laufen lief der bereits gelb verwarnte Wirsching 
seinem Kontrahenten kurz vor dem Strafraum 

Stark gekämpft und am Ende doch am Boden
15 Minuten reichen Aubstadt für den Sieg

TSV Aubstadt – TSV Abtswind 3:0 (1:0)

In der Anfangsphase oft vor dem Gegner am Ball: 
Der TSV Abtswind (hier Nicolas Wirsching li.) zeigte 
eine sehr gute erste Halbzeit.

Der TSV Abtswind bereitete den Gastgebern lange 
Zeit Sorgen und eine ernste Miene. Am Ende setzte 
sich der Favorit dennoch durch.
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in die Hacken und flog mit Gelb-Rot vom Platz 
(55.). Und eine Spitzenmannschaft wie Aubstadt 
wusste die Überzahl zu nutzen. Innerhalb von 
einer Minute schlug die Heimelf zweimal zu 
und schraubte das Ergebnis auf 3:0. Nachdem 
Aubstadts Verteidiger Christian Köttler in der 
63. Minute auch die Ampelkarte erhielt, spielten 
die Teams eine knappe halbe Stunde zehn gegen 
zehn. Die Gäste warfen in Gleichzahl nochmal 

alles nach vorne, ein Treffer sollte an diesem 
Nachmittag nicht mehr fallen. In der 77. Minute 
gab es sogar noch einen Strafstoß für den TSV 
Abtswind, doch Christian Mack parierte den 
zentralen Schuss von Adrian Dußler mit der 
Fußspitze. Spätestens damit waren die letzten 
Hoffnungen begraben, sich für diesen starken 
Auftritt beim Aufstiegskandidaten zu belohnen 
und etwas Zählbares zu ergattern.

Bayernliga_TSV Aubstadt – TSV Abtswind 3:0 (1:0)

TSV Aubstadt: Christian Mack – Jens Trunk, Patrick Kirsten (21. Julius Benkenstein), Christian 
Köttler, Dominik Grader – Martin Thomann, Daniel Leicht, Steffen Behr, Ingo Feser (74. Setffen 
Schmidt), Michael Dellinger – Julian Grell (61. Christoph Schmidt).
TSV Abtswind: Florian Warschecha – Max Wolf, Mathias Brunsch, Nicolas Wirsching, Michael 
Herrmann – Christopher Lehmann, Adrian Graf, Shawn Hilgert (46. Pascal Jeni; 69. Cristian 
Fischer), Adrian Dußler, Max Hillenbrand – Jürgen Endres (85. Jonas Wirth).
Schiedsrichter: Andre Denzlein (FC Hochstadt); Assistenten: Markus Görtler, Jonathan Bähr.
Zuschauer: 350.
Gelbe Karten: Steffen Behr, Steffen Schmidt (Aubstadt); Jürgen Endres, Adrian Dußler (Abtswind).
Gelb-Rote Karte: Nicolas Wirsching ( TSV Abtswind, 55. Min, wiederholtes Foulspiel); Christian 
Köttler (TSV Aubstadt, 63. Min, wiederholtes Foulspiel)
Besonderheit: Christian Mack (TSV Aubstadt) hält Foulelfmeter von Adrian Dußler (77. Min).
Tore: 1:0 Ingo Feser (45.); 2:0 Julius Benkenstein (56.); 3:0 Martin Thomann (57.).

Injoy – Attila Christ
Korbacherstr. 4
97353 Wiesentheid
09383/903870
www.injoy-wiesentheid.de

Einfach besser trainieren -  beim 5-fachen Testsieger



Seit fast 150 Jahren VERTRAUEN
  

uns die Menschen in der Region

Mit unserem einzigartigen genossenschaftlichen Verbund eröffnen wir unseren
Kunden und Unternehmen das Tor zur Welt …
dennoch sind wir lokal verwurzelt und arbeiten nach dem Prinzip:

AUS DER REGION – FÜR DIE REGION

WIR    - haben kompetente Ansprechpartner und Entscheider vor Ort.

     - unterstützen Kommunen und Vereine bei ihrer Arbeit zum Wohle
       der Menschen unserer Heimat durch finanzielle Zuwendungen.
     - zahlen unsere Gewerbesteuern an unsere Städte und Gemeinden.

FÜR   unsere Kunden bietet unser Geschäftsmodell ein Höchstmaß

    an SICHERHEIT und ist ein wichtiger Baustein für Ihren

    dauerhaften finanziellen ERFOLG.  

SIE    brauchen nichts weiter zu tun, als unsere Kompetenz, unser

      Angebot und unsere Dienstleistungen zu nutzen.

Weitere Infos unter: www.rbvw.de
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In Hintergrund sehen wir einen kantigen, stets 
zu Späßen aufgelegten Mittelfeldspieler mit Zug 
zum gegnerischen Kasten. Hier sichert er ein-
mal Slawomir Janowicz ab, der zu einem seiner 
schnellen, gefährlichen Flankenläufe ansetzt. Mit 
Abtswinds zweiter Mannschaft, unter der Regie 
von Trainer Jürgen Bergner, feiert er den Aufstieg 
in die Kreisklasse. Unvergessen ein Geniestreich 
in der darauffolgenden Spielzeit 2007/08, der für 
die Reserve der FSG Wiesentheid beinahe ver-
heerende Folgen gehabt hätte. Im Fernduell mit 
Grafenrheinfeld II braucht die Mannschaft um 
Torwart Thomas Weigand jeden Zähler. Ein Sieg 
im Derby gegen die Kräuterkicker ist Pflicht. 
Doch die Partie beginnt verhalten, beinahe emo-
tionslos. Als auch gegen Ende der ersten Hälfte 
die mit BOL-Spielern gespickte Heimelf keine 
Anstalten macht, auf Sieg zu spielen, gelingt dem 
Abtswinder Flügelspieler ein Geniestreich. Aus 
locker 40 Metern Tordistanz überwindet er Wie-
sentheids Keeperlegende Thomas Weigand mit 
einem platzierten Segelflieger. Die Partie geht 
letztlich doch an die favorisierte Heimelf. Abts-
wind stürmt in Unterzahl, Wiesentheid kontert 
gefällig und ein Doppelpack von Andreas Gan-
zinger dreht das Derby in die vorab prognosti-
zierte Richtung. Mit einem satten Freistoß aus 20 
Metern trifft Michael Heining zum 3:1-Endstand. 

Abtswinds Keeper Thomas Klaus ist zwar mit 
den Fingerspitzen noch dran, hat allerdings ob 
der Wucht keine reelle Abwehrmöglichkeit.

Einmal mehr eine harte Nuss, die der Archivar 
heute präsentiert. Na, welches Genie mit ganz viel 
Gefühl im rechten Schlappen ist hier gemeint?

Verstaubte Grüße vom Archivar

Fundstück der Woche_# 25

ACHTUNG – FUNDSACHE

Die Auflösung gibt‘s in der nächsten Ausgabe

Auflösung Fundstück # 24:

Predrag Stojanoski



Wir sind für Sie vor Ort 
und informieren Sie gern.

Subdirektion
 Koos, Uhl & Bäuerlein
Bahnhofstr. 23 d, 97353 Wiesentheid
Tel 09383 903777, Fax 09383 903778
www.daniel.koos.ergo.de

Auch in diesen Fällen:

• Verbesserung des Gesundheitsschutzes
• Absicherung der Familie
• Kraftfahrtversicherung

1531901366412_highResRip_haz_teamschw_51_1_2_16.indd   1 18.07.2018   10:11:39
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Kreisliga_Tabelle

Kreisliga_aktueller Spieltag

Kreisliga_letzter Spieltag

_Ergebnis-Historie



Die Spiele gegen Wülfershausen waren schon 
immer umkämpft und eng, endeten aber bisher 
stets erfolgreich für die Kreisligamannschaft des 
TSV Abtswind. Doch irgendwann reißt jede Serie 
einmal; so geschehen nun in einem packenden 
Duell auf dem Abtswinder Kunstrasen. Einem 
tollen Start der Gastgeber folgte das Aufbäumen 
der Gäste und ein vergeblicher Endspurt der 
Abtswinder, die sich letztlich geschlagen geben 
mussten. Bei einer besseren Chancenverwertung 
und ohne das ein oder andere Geschenk bei den 
Gegentoren wäre auch ein Heimsieg greifbar 
gewesen.

Der Heimelf gelang ein Auftakt nach Maß: nach 
einer Balleroberung auf Höhe der Mittellinie 
spielte Erik Köhler einen perfekten Ball in den 
Lauf der Abtswinder Sturmspitze Aljoscha Keß-
ler (im Bild), der die Kugel über Gästeschluss-
mann Philip Vickermann hob und so die Führung 
für die Gastgeber erzielte. Auch in den folgenden 
Minuten agierte Abtswind hochkonzentriert 
und drängte die Gäste mit viel Ballbesitz in die 
Defensive. Aljoscha Keßler, Yannick Zunder und 
Philipp Hummel besaßen jeweils im 1-gegen-1 
Duell mit Philip Vickermann beste Gelegenhei-
ten, um die Führung auszubauen. Doch jedes Mal 
blieb der Gästekeeper Sieger.

Hiervon gepusht kamen die Gäste allmählich 
besser in die Partie und gestalteten diese nach 10 
Minuten ausgeglichener. Die Belohnung folgte 

prompt in der 11. Minute, als eine Flanke von 
der linken Seite in Erik Widiker einen passender 
Abnehmer fand, der den Spielstand egalisierte. 
Diesem Angriff der Wülfershäuser ging ein fata-
ler Fehlpass der Abtswinder im Mittelfeld voraus. 
Ebenso unnötig wie selbstverschuldet war auch 
der zweite Treffer der Gäste. Ein Freistoß aus 
halbrechter Position ging durch die Abtswinder 
Mauer; TSV-Keeper Wellmann kam zu spät ins 
linke Eck und musste das zweite Mal hinter sich 
greifen.

Ähnliche Fehler ermöglichten den Gäste gar 
noch weitere Tormöglichkeiten, die aber unge-
nutzt blieben. In der Halbzeitpause fand Patrick 
Gnebner nicht viele Kritikpunkte, da der Ball 
ganz flüssig lief und die Einstellung seiner 
Schützlinge absolut passte. Einzig die individu-
ellen Fehler vorne wie hinten galt es abzustellen. 
Dies gelang im zweiten Durchgang nur bedingt.

Denn in der 57. Minute unterlief den Hausher-
ren erneut ein kapitaler Ballverlust am eigenen 
Strafraum, der den Treffer von Fabian Benkert 
erst ermöglichte. Abtswind steckte zu keiner Zeit 
auf, sondern versuchte alles in die Waagschale zu 
werfen. Symptomatisch dafür, dass es an diesem 
Sonntag Nachmittag nicht funktionieren wollte, 
waren zwei große Kopfballchancen der Haus-
herren, die einfach nicht ins Netz gehen wollten. 
Erik Köhler verfehlte eine Flanke nur um Milli-
meter, Christoph Hofmann köpfte aus zentraler 
Position direkt in die Hände von DJK-Torwart 
Vickermann.

Nichtsdestotrotz wurden die Schlussminuten 
noch einmal hektisch, da Abtswind in der Nach-
spielzeit zum Anschlusstreffer durch Robert 
Brenner kam. Für den Ausgleich hat es aber 
nicht mehr gereicht, sodass Abtswind überhaupt 
zum ersten Mal in 2019 den Platz als Verlierer 

Abtswind unterliegt eigentlichem Lieblingsgegner
Wülfershausen gewinnt Kräftemessen auf Augenhöhe

TSV Abtswind II – DJK Wülfershausen 2:3 (1:2)

Kreisliga_TSV Abtswind II – DJK Wülfershausen 2:3 (1:2)



TSV Abtswind II: Eduard-Alin Wellmann – Christoph Kniewasser, Lukas Wirth, Daniel Kaminski, Patrick 
Gnebner, Erik Köhler, Yannick Zunder, Philipp Hummel, Aljoscha Keßler, Albert Fischer, Robert Brenner. Ein-
wechselspieler: Jan Schneider, Michael Rügamer, Johannes Knorr, Christoph Hofmann.
DJK Wülfershausen: Philip Vickermann – Philipp Schmitt, Erik Widiker, Maximilian Full, Tobias Benkert, 
Jakob Schmitt, Marco Nöth, Marco Steinmetz, Julian Schaupp, Lukas Schmitt, Fabian Benkert. Einwechsel-
spieler: Christian Wahler, Manuel Drenkard, Nikolai Wolf..
Schiedsrichter: Holger Rumpel.
Zuschauer: 60.
Gelbe Karten: Erik Köhler, Aljoscha Keßler, Patrick Gnebner (Abtswind II); Marco Steinmetz, Tobias Benkert 
(Wülfershausen).
Tore: 1:0 Aljoscha Keßler (3.), 1:1 Erik Widiker (11.), 1:2 Marco Nöth (20.), 1:3 Fabian Benkert (57.), 2:3 Robert 
Brenner (90.+2).

Kreisliga_TSV Abtswind II – DJK Wülfershausen 2:3 (1:2)

verlassen musste. Angesichts der gezeigten Leis-
tung muss jedoch keinem für die nächsten Par-
tien Angst und Bange werden, obgleich man es 
binnen 8 Tagen mit den weiteren Topteams der 

Liga, nämlich Gerolzhofen, Sömmersdorf und 
Hirschfeld, zu tun bekommt.

Alin Wellmann



Thomas Ortner – 
Ihr Vertriebsmann vor Ort
Telefon  0160 4787718

Suffel Fördertechnik GmbH & Co. KG
Aschaffenburg • Mannheim • Schweinfurt • Wiesbaden
Heidenfelder Straße 15 • 97525 Schwebheim • Telefon 09723 9370-614
www.suffel.com
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Auch für die Jugendmannschaften mit Abts-
winder Beteiligung hat die Rückrunde wieder 
angefangen. Einige Spiele wurden aufgrund der 
Wetterbedingungen noch abgesagt, aber von fünf 
Pflichtspielpartien können wir bereits berichten. 
Dabei waren die Ergebnisse noch sehr wechsel-
haft: 2 Siege wurden eingefahren, dreimal ging 
man als Verlierer vom Platz.

U19:

Die erste Mannschaft der U19 musste sich dem 
TuS Frammersbach mit 1:3 geschlagen geben. 
Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase steu-
erte Leon Beßler in der 13. Minute alleine auf das 
gegnerische Tor und wurde regelwidrig gestoppt, 
doch der Unparteiische ließ zum Unverständnis 
der Gäste weiterspielen. Direkt im Gegenzug 
machten die Hausherren, die über das gesamte 
Spiel aggressiver waren, das 1:0. Bereits nach 
39 Minuten lag die Truppe von Trainer Norbert 
Stenger mit 0:3 zurück. Erik Reuß besorgte kurz 
vor der Pause den Anschlusstreffer (44.), doch 
die Wende gelang im zweiten Abschnitt nicht 
mehr. „Frammersbach hat das gut gemacht, sie 
sind uns früh angelaufen und waren stark in 
den Zweikämpfen. Das war ein bisschen wie 

Liverpool gegen Bayern. Klar war das sehr 
bitter mit dem nicht gegebenen Elfmeter, aber 
insgesamt geht der Sieg für Frammersbach in 
Ordnung“ sagte Trainer Norbert Stenger, der am 
Samstag gegen den SV Heidingsfeld auf eine 
Leistungssteigerung seiner Mannschaft hofft und 
unbedingt drei Punkte einfahren will.

Bezirksoberliga: TuS Frammersbach – SG Wie-
sentheid / Abtswind 3:1 (3:1)

Die zweite Garde der U19 absolvierte bereits 
zwei Saisonspiele. Im ersten Spiel gegen die FT 
Schweinfurt setzte es eine herbe und unnötige 
1:5-Niederlage. „Das war ein ganz schlechtes 
Spiel von meiner Mannschaft, da gab es wirk-
lich kaum einen Spieler der gut gespielt hat. 
Das Spiel darf man eigentlich nicht verlieren.“ 
sagte Norbert Stenger. Lorenz Belz war es, der 
in der 77. Minute den Ehrentreffer für sein Team 
erzielte. Doch bereits eine Woche später zeigte 
die Mannschaft Reaktion und besiegte den SV 
Frankenwinheim mit 4:2. Dabei brachte ein frü-
hes Eigentor die Stenger-Truppe in Führung (3.). 
Felix Elflein erhöhte auf 2:0, ehe die Gäste zwei-
mal zuschlugen und zum 2:2 ausglichen. Zum 
Matchwinner avancierte Michael Fromm, der im 
zweiten Abschnitt einen Doppelpack schnürte 
(49.; 86.) und damit für die Entscheidung sorgte.

Kreisgruppe: SG Wiesentheid / Abtswind II – FT 
Schweinfurt II 1:5 (0:2)

SG Wiesentheid / Abtswind II – SV Frankenwin-
heim 4:2 (2:1)

Abtswinder Jugend startet in die Rückrunde
U15 fährt Kantersieg ein

Neues vom Nachwuchs

Junioren_Neues vom Nachwuchs
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U15:

Einen Kantersieg gab es für die U15-Junioren 
von Trainer Stefan Rückel zu feiern: Seine Mann-
schaft gewann auswärts beim JFG Kolitzheimer 
Gau mit 8:0! Von Beginn an dominierten die 
Gäste und nach zehn gespielten Minuten münz-
ten sie dies auch in Tore um. Jonas Müller (11.; 
13.; 25.) und Jonas Schuller (22.; 27.) entschie-
den die Partie mit fünf Treffern bereits in der ers-
ten halben Stunde. Auch im zweiten Durchgang 
ließen die Gäste nicht locker und schraubten das 
Ergebnis durch Treffer von Daniel Stöcklein 
(42.; 68.) und David Kleinlein (58.) weiter in die 
Höhe. Mit diesem Sieg und dem damit verbun-
denen Torverhältnis eroberte die Rückel-Truppe 
vorerst die Tabellenführung in der Kreisgruppe.

Kreisgruppe: JFG Kolitzheimer Gau – SG Wie-
sentheid / Abtswind 0:8 (0:5)

U13:

Während die Partie der ersten Mannschaft der 
U13-Junioren abgesagt wurde, kämpfte die 
zweite Garde in einer zur Winterpause neu gebil-
deten Gruppe um die ersten Punkte. Dabei musste 
sich die Mannschaft von Trainer Jonas Löchner 
der SpVgg Hamach II knapp mit 2:3 geschla-
gen geben. Den frühen 0:2-Rückstand konnten 
Lucian Dehn (30.) und Noah Hildmann (31.) 
kurz vor und kurz nach der Pause ausgleichen. 
Doch im zweiten Abschnitt gelang den Gästen 
der entscheidende Treffer (43.) und es sprang im 
ersten Spiel nach der Winterpause nichts Zählba-
res für das Team von Jonas Löchner heraus.

Kreisgruppe: SG Wiesentheid / Abtswind II – SpVgg 
Hambach II 2:3 (1:2)
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